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[bookmark: VLGBeschlText__START__26094]I. Die Anfrage lautet:

Mit Schreiben vom 27.01.2014 (Stellungnahme zur Vorlage 2/2014 des Finanz- und Wirtschaftsausschusses Haushalt 2014 Verbesserte finanzielle Ausstattung des Wirtschaftsbetriebes Seestadt Immobilien) hat der Sozialstadtrat Klaus Rosche heftige Kritik daran geübt, dass Gelder aus der freien Kapitalrücklage Wirtschaftsbetrieb Seestadt-Immobilien, die gem. Beschluss des Finanzausschusses für den weiteren U3-Ausbau vorgesehen waren, zur Verbesserung der finanziellen Ausstattung des Betriebes Seestadt Immobilien umgeschichtet werden sollen. 


Wir fragen den Magistrat:

Wie beurteilt der Magistrat die öffentlichen Äußerungen vom 22.05.2014 in der Nordsee-Zeitung, dass die o.g. Kritik ein „Scheingefecht aus primitiven politischen Gründen“ sei?


[bookmark: Text12]II. Der Magistrat hat am       beschlossen, die obige Anfrage wie folgt zu beantworten:
Es ist langjährige und bewährte Praxis, dass der Magistrat derartige Äußerungen generell nicht kommentiert.








Grantz
Oberbürgermeister
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